Emailbestellung \ »
Bitte das Formular vollstandig ausfillen und per Mail an info@ablschweiz.ch senden. =

Zusétzlich ausdrucken und gut sichtbar an der Ware befestigen.

Rechnungsadresse  kommission

schweiz
Ablaugerei

ABL Schweiz GmbH

Firma / Name Auftragsleiter
C.F.L.-Lohnerstr. 26b
. 3645 Gwatt
Strasse Mobile
Schaffhauserstrasse 46
8400 Winterthur
PLZ / Ort Telefon
@i www.ablaugen.ch
Abholadresse £ 0583605800
D Abholung in einer Depotstelle Depot in
Rucklieferadresse
Stk. [ Alte Holzfensterladen / [[] Rollladen Komplettbehandlung
G Mit lang6ligem Alkydharz
A-Plus anschliessend Risse spachteln, 1x Fillvorlack und 1x Decklack spritzen mit langéligem Alkydharzlack
| Mit Olfarbe i
A-Plus anschliessend Risse spachteln, 1x Fullvorlack udn 1x Decklack spritzen mit Olfarbe I-Plus geméss Preisliste ..
H Mit Naturéllasur, offenporig c
ablaugen flr Natur, aufhellen, trocknen, entfasern, 2x farblos impréagnieren, feinschlefen, 2x lasieren mit Zwischenschliff 8
— Ikydharz) - : | —— O
J Intakten Anstrich anlaugen, trockner] Diese Behandlungen werden zur Zeit aus orlack und 1x Dekclack E
| | Ohne Ablaugen (Olfarbe Qualitatsgrinden nicht mehr angeboten. LL
— nstrich anlaugen, trocknen - - - ; brlack Und TX Deketesk
Stk. [] Alte Holzfensterladen / [] Rollladen nur Vorbehandlung
A | Ablaugen, trocknen, entfasern, Beschlage mit Rostschutz behandeln, farblos impréagnieren, weiss tauchgrundieren (8lhaltiger Tauchgrund)
A+ At_)laug_en, trockngn, fanﬁagern, Beschlage mit Rostschutz behandeln, farblos impragnieren, 2x weiss tauchgrundieren Fensterladen auf D ja
mit Zwischenschiliff (alhaltier Tauchgrund) Reparaturen prUfenD nein
C | Ablaugen fur Natur, aufhellen, trocknen, entfasern, farblos impragnieren (mit Leinol)
Stk. [ ] Neue Holzfensterladen / [] Rollladen Komplettbehandlung
Mit lango6ligem Alkydharz
bauseits grundiert I:l oder rohe Laden ohne Grundierung |:| ohne Beschlage
bestehende Grundierung anschleifen, Beschlage entfetten und mit Haftprimer behandeln, Fensterladen nochmals weiss tauchgrundieren (6lhaltiger
Tauchgrund), feinschleifen, wo nétig spachteln, 1x Fillvorlack und 1x Decklack spritzen mit langéligem Alkydharzlack
Mit Olfarbe
bauseits grundiert D oder rohe Laden ohne Grundierung D ohne Beschlage
bestehende Grundierung anschleifen, Beschlage entfetten und mit Haftprimer behandeln, Fensterladen nochmals weiss tauchgrundieren (6lhaltiger
Tauchgrund), feinschleifen, wo nétig spachteln, 1x Fllvorlack und 1x Decklack spritzen mit Olfarbe
Stk. Alte Aluminiumfensterladen Komplettbehandlung
Q mit Seifenwasser waschen, trocknen, alte Beschichtung anstrahlen/schleifen, entfetten, Haftgrund mit 2K Epoxidharzprimer spritzen, zwischenschleifen,
Schlussbeschichtung mit 2K Decklack auf Polyurethanbasis
|Stk. Mobel, Turen u. Fenster ablaugen fur Natur |:| maschinell D von Hand ablaugen |:| Edelholz |:| nicht verseifbar
Stk. Heizkorper Komplettbehandlung L] stanl L] Guss
2K Decklack
ablaugen, entrosten, passivieren, innen splilen, entfetten, Haftgrund mit 2K Epoxidharzprimer, Schlussbeschichtung mit 2K Decklack auf PU-Basis
Stk. Heizkdrper Vorbehandlung (] stanl [ ] Guss
ablaugen, entrosten, passivieren

Verschiedenes:

|:| AGB zur Kenntnis genommen Datum Unterschrift
(siehe 2. Seite)



Marketing
Linien

Marketing
Linien

Marketing
Textfeld
Diese Behandlungen werden zur Zeit aus Qualitätsgründen nicht mehr angeboten.


Allgemeine Geschéftsbedingungen (AGB) der ABL Schweiz GmbH

1. Aligemeines

Die vorliegenden Allgemeinen Geschéftsbedingungen regeln das Vertragsverhaltnis
zwischen der ABL Schweiz GmbH, C.F.L. Lohnerstrasse 26b, 3645 Gwatt bei Thun und
dem jeweiligen Kunden. Sémtliche Bestellungen des Kunden werden geméss den nach-
stehenden Bedingungen abgewickelt. Abweichende Vereinbarungen und Abmachungen
missen schriftlich festgehalten sein.

2. Auftrdge und anwendbare Regeln

Eine Bestellung gilt als angenommen, wenn sie von der ABL bestatigt worden ist, was in
der Regel miindlich erfolgt. Wiinscht der Kunde eine andere Bestatigungsform, so liegt
es an ihm, dies zu verlangen. Weicht die Bestatigung von der Bestellung ab, so gilt das
Einverstandnis des Kunden als gegeben, falls dieser nicht unverziiglich widerspricht.
Abweichende Geschaftsbedingungen des Kunden haben keine Gilltigkeit und ver-
pflichten die ABL auch dann nicht, wenn sie ihnen nicht ausdrticklich widerspricht. Alle
Vereinbarungen und Zusagen sind nur dann wirksam, wenn die ABL diese schriftlich
bestétigt hat.

3. Preise

Die Ausfiihrung der Bestellung erfolgt zu den Bedingungen und Preisen, die am Tage
der Auftragserteilung in der ABL in Kraft sind, bzw. vereinbart wurden, zuziiglich MwSt.
Mindestpauschale CHF 120.--

4. Termine und Lieferfristen

Die ABL bemdiht sich Lieferfristen nach bestem Kénnen einzuhalten, wobei eine an-
gemessene Nachfrist als vereinbart gilt. Hohere Gewalt, technische Schwierigkeiten,
Brandschéden, Rohmaterial-, Strom- oder Wassermangel, Streiks, Stérungen im
Transportverkehr, nicht rechtzeitige oder fehlerhafte Belieferung durch Materialliefe-
ranten sowie sonstige, nicht durch die ABL zu vertretende Stérungen, berechtigen die
ABL, vereinbarte Liefertermine zu verlangern. Schadenersatzanspriiche irgendwelcher
Art wegen Lieferverzug aus solchen Leistungsstérungen kann der Kunde nicht geltend
machen.

5. Transport

Etwaige Beanstandungen wegen unvollstindiger Lieferungen oder &usserlich erkenn-
baren Transportschaden sind der ABL spatestens 5 Tage nach Empfang des Liefer-
gegenstandes schriftlich mitzuteilen. Der Umfang der Haftung der ABL ist bei jeder Art
von Transport beschrankt auf die Anspriiche, die sie gegen den jeweiligen Transporteur
und/oder dessen Transportversicherungsgesellschaft hat.

6.  Musterbehandlung

Beim Bearbeiten von Mustern darf die ABL auf jede in Betracht kommende Weise
versu-chen, das ihr zur Verfiigung gestellte Muster zu behandeln. Dabei allenfalls ein-
tretende Beschadigungen des Musters hat der Kunde entschédigunglos hinzunehmen.
Musterbearbeitungen sind nicht kostenlos.

7. Zahlungsbedingungen

a) Die Rechnungen der ABL sind gemass Zahlungskonditionen zu begleichen.

b)  Wechsel und Checks nimmt die Ablaugerei nur zahlungshalber an.
Diskontspesen und Einziehungskosten tragt der Kunde.

c) Zahlungen sind erst dann bewirkt, wenn die ABL endgiltig tber den
geleisteten Betrag verfiigen kann.

d) BeiZahlungsverzug gilt ein pro rata temporis geschuldeter Verzugszins von
8% p.a. als vereinbart.

e) Im Falle eines Inkasso durch ein Betreibungs- oder Konkursamt werden fir ad
ministrative Umtriebe und Spesen 5% des geschuldeten Betrages eingefordert.

8. Haftung und Gewahrleistung
a) Die ABL arbeitet regelmassig mit Lauge, Séure, Hitze, Hochdruck und
abrasiven Mitteln. Auch bei fachgerechter Bearbeitung kann die angelieferte

Ware beschadigt werden, z.B. Verformung, Strukturen, Materialabtrag oder

Materialermiidung nach der Bearbeitung. Solche Schéden hat der Kunde

entschédigungslos hinzunehmen.

b)  Einige Beispiele aus dem Katalog der Haftungsausschliisse:

- Unterrosten der Holzlatten bei Eisengartenmébeln

- Unterrosten der Beschldge bei Holzfensterladen

- fir Ausbltihungen jeglicher Form aufgrund von faulem oder verstricktem Holz
bei Holzfensterladen, fir die Qualitatsbeurteilung des Holzes (keine
Meldepflicht gegeniiber dem Auftraggeber), fiir Teile an Holzfensterladen,
die nicht fachgeméss befestigt sind sowie fiir Formverénderung der
Holzfensterldden durch Feuchtigkeitseinfluss, fiir Schwundrissbildung bei gross-
flachigen Fensterléden.

- fiir die Dichtheit der Heizkdrper nach dem Ablaugen, fur Bruch- und
Rissschaden bei Gussheizkérpem (kein Ersatzanspruch, da Gussheizkérper
nicht mehr hergestellt werden)

- fir Ausbltihungen jeglicher Form aufgrund von wurmstichigem Holz bei
Antikmébeln, fiir die Formverénderung der Mébel durch Feuchtigkeitseinfluss,

bei Beschadigung an schwer ersichtlichen Untergriinden wie z.B. Furniere,
Sperr- oder Edelholz, fir beschadigte Teile wie z..B Glas, Spiegel, Marmor-
platten usw. sowie fiir verlorengegangen Kleinteile, fir Veranderungen an der
Oberflache an den Beschlégen. Antikmdbel haben oft

einen ideellen oder Liebhaberwert. Bei Beschédigungen kann kein Anspruch
auf Entschéadigung geltend gemacht werden.

- Die Beschaffenheit des Aluminiumladens ist durch die Konstruktion (Kunst-
stoffteile, Verleimung und Eckwinkel) von aussen sehr schwer zu beurteilen,
deshalb tbernehmen wir keine Haftung bei Formveranderungen.

- Kunststoffe, die eine schlechtere Besténdigkeit haben als die Lackierung

- verschieden Legierungen auf die der Kunde nicht hingewiesen hat.

c) Nach Erhalt der bearbeiteten Teile hat der Kunde die Leistungen der ABL
unverziiglich zu priifen. Allféllige erkennbare Mangel muss der Kunde der ABL
binnen zwei Wochen nach Erhalt der Teile schriftlich mitteilen. Unterlasst er dies,
gelten die Leistungen der Ablaugerei als vertragsgemass.

d) Klagen auf Gewéhrleistung - wegen Mangeln an der Sache oder wegen
Méngelfolgeschaden - verjahren nach Ablauf von sechs Monaten nach Abliefe-
rung der bearbeiteten Teile an den Kunden.

e) Bei unvollstandiger Behandlung beschrankt sich die Haftung der ABL auf die
Nachbesserung.

f)  Macht der Kunde mangelhafte Leistungen der ABL geltend, so hat diese das
Recht, die Gegensténde, an denen sie die Leistungen erbrachte, zu tiberprifen.

g) Das Recht auf Gewahrleistung entfallt wenn:

- der Kunde versucht, einen Mangel ohne Ruicksprache mit der Ablaugerei
selbst oder durch Dritte zu beseitigen

- der Kunde sich mit der Erfillung seiner Verpflichtungen gegenuber der
ABL in Verzug befindet

) Fir die Vornahme von Nachbesserungsarbeiten ist der Kunde verpflichtet, der ABL

die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu gewahren.

=

9. Farben

Séamtliche Farbtone miissen der ABL schriftlich mitgeteilt werden. Falls ein Farbton nicht
schriftlich vorliegt und ein falscher Farbton verarbeitet wurde, kénnen keine Haftansprti-
che geltend gemacht werden. Fiir Farbton- sowie Glanzgradabweichungen, die in der
Toleranz liegen, iibernimmt die ABL keine Haftung.

10. Forderungsabtretung, Verrechnungsrecht

a)  Sémtliche Forderungen, die der Kunde aus der Weiterverrechnung der
Leistungen der ABL gegentiber seinen Abnehmern erlangt, werden hiermit
zahlungshalber an die ABL abgetreten. Ohne gegenteilige Willens&usserung
der ABL ist der Kunde jedoch erméchtigt und verpflichtet, die abgetretenen
Forderungen einzuziehen. Die Verpflichtung des Kunden zur Weiterleitung
des eingezogenen Erléses an die ABL wird im Umfang, in dem er seine
Zahlungsverpflichtungen gegenuber der ABL erfilllt hat oder noch erfiillt, durch
Verrechnung reduziert.

b) Im Ubrigen verzichtet der Kunde auf das Verrechnungsrecht, es sei denn, es
handle sich um rechtskréaftig festgestellte Anspriiche.

1. Kreditwiirdigkeit

Die KreditwUrdigkeit des Kunden ist unbedingte Voraussetzung fiir die Leistungspflicht
der ABL. Sollte die ABL nach Vertragsabschluss davon Kenntnis erlangen, dass der
Kunde in einer problematischen Vermégenslage steht, ist sie — unabhéngig von friihe-
ren Vereinbarungen — berechtigt, angemessene Vorauszahlungen zu verlangen.

12.  Erfiillungsort
Ohne besondere Absprache gilt fiir sdmtliche Rechte und Pflichten beider Vertragspar-
tei-en der Firmensitz der ABL Schweiz GmbH, Thun, als Erfillungsort.

13.  Giiltigkeit der AGB

Wird der ABL miindlich oder schriftlich ein Auftrag erteilt, so hat der Kunde ohne Auf-
forderung die AGB akzeptiert.

ABL Schweiz GmbH
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